
 
  Seite: 1/2 

Landkreis Wolfenbüttel 
Die Landrätin 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
IV/51/Wa und IV/40/Wo 

Datum 
24.04.2018 

Vorlage-Nr. 
XVIII-0263/2018 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzung am Zuständigkeit 

Jugendhilfeausschuss (federführender 
Ausschuss) 

öffentlich 28.05.2018 Vorberatung 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Personal 
und Sicherheit 

öffentlich 29.05.2018 Vorberatung 

Ausschuss für Schule und Sport öffentlich 30.05.2018 Vorberatung 

Kreisausschuss nicht öffentlich 11.06.2018 Vorberatung 

Kreistag öffentlich 25.06.2018 Entscheidung 

 
 

Betreff 

Schulsozialarbeit an den Gymnasien 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die sozialpädagogische Arbeit an den Gymnasien in der Stadt Wolfenbüttel wird dauerhaft 
fortgeführt, bis das Land Niedersachsen die angekündigte Übernahme der schulischen 
Sozialarbeit realisiert. 
 

2. Die hälftige Kostentragung zwischen Landkreis und Stadt Wolfenbüttel für die betreffenden 
Stellen wird beibehalten. 

 

 
 

 

Aufwand/Auszahlung i. € 
53.300 € 

Produktkonto 
3517100000.4012000 ff. 

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
2018 ff. 

Mittel stehen 

 
 zur Verfügung  nicht zur   

      Verfügung 
 nur bereit i. H. v. Euro 

                          

Deckungsvorschlag 

      

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
            

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Präambel Konsolidierung der Kreis- und Gemeindefinanzen  unterstützt    behindert 

 Bürgerfreundlichkeit der Kreisverwaltung  unterstützt    behindert 

Oberziel 1 Gesellschaftlicher Zusammenhalt  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Bildung und Kultur  unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Arbeit und Wirtschaft  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Umwelt- und Klimaschutz  unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Mobilität und Infrastruktur  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 
Durch Beschluss des Kreistages vom 17.10.2016 wird die Sozialarbeit an den Gymnasien (1,5 
Stellen) bis 31.12.2018 fortgeführt.  
 5 
Es wurde davon ausgegangen, dass es im Laufe des Jahres 2018 zu einer Stellenübernahme 
durch das Land Niedersachsen kommt. 
 
Laut Koalitionsvereinbarung der niedersächsischen Landesregierung soll die Schulsozialarbeit 
in Landesverantwortung mit jährlich 150 Stellen  für alle Schulformen ausgebaut werden. 10 
Zurzeit ist noch nicht absehbar, ob dadurch die 3 Wolfenbütteler Gymnasien mit den 
entsprechenden Stellen (jeweils 0,5) bereits im Jahr 2018 oder in den Folgejahren versorgt 
werden.  
 
Der Rat der Stadt Wolfenbüttel hat in seiner Sitzung am 20.12.2017 betont, dass die 15 
schulische Sozialarbeit in den Gymnasien als elementar wichtig bewertet wird und dringend 
dauerhaft fortzuführen ist. Um den gegenwärtig an den drei gymnasialen Schulstandorten 
tätigen Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern die Gewähr zu bieten, ihre Aufgaben dauerhaft 
wahrnehmen zu können, hat der Rat einstimmig beschlossen, die schulische Sozialarbeit an 
den Gymnasien dauerhaft fortzuführen, solange das Land Niedersachsen die angekündigte 20 
Übernahme noch nicht realisiert hat. Die Stadt Wolfenbüttel wird wie bisher die hälftigen 
Personalkosten übernehmen. 
 
Ich bitte, wie beantragt zu entscheiden. 
 25 
 
 
Christiana Steinbrügge 
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